IJIgntelligenz⸗B! . 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
An igt. Provinzial. Intel ligenz⸗Comtolr, im P oſt Lokal, 2 
m Eingang Plautzeiegaſſe * 385. N 
No. 290. Mittwoch, den 11. Dezember 1829. 
N . —— eee ene ER . EEE 
N REN An @ e me l dete S re m d e 25 f - ; 
‚ Angefommen den 9, Dezember tx. 5 


Die Herren Kaufleute J., Baltzer aus Warfihau, F. A. Reim aus Offenbach 
a. M., F. Breune aus Verlie, log. im engl. Hauſe. Die Herren Gutsbeſiger Her⸗ 
zog und Frau von Gartz, Lüdcke don Wußkow, log, in den 3 Mohren. Die Her⸗ 
ren Guts beſſtzer Kries aus Oſtrowitt „Brocks aus Erangen, log. im Hotel d' Oliva. 


7 


5 225 B e t a n n t m a ch un g. i 
1. Die bisher in Roſenberg angeſtellt geweſene, approbirte Bezirks Hebamme 
Neander, Juliane Wilhelmine geb. Gohren, iſt, in Stelle Der nach dem Heb⸗ 
ammen⸗Bezirk Roſenderg verſetzten Hebamme Schmidt, fuͤr den Kneipabſchen Hed. 
i ee Bea überwieſen worden, welches hierdurch zur öffenelichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. 1 . 5 g 
Danzez, den 2, December 13339. 

n Landrath und Polizei⸗ Director. 5 
Inn Auftrags a . 

Der Polizei⸗Rath Berger. A ER 


ABS 


Fp ug 0 
Zum Verkauf oder zur Vererbpachtung des Srundfhits Schmiedegage * 


12 > 


2. 


* 


— 255 — 
2865. der Servis⸗Anlage, von Oſtern 1840 ab, haben wie einen Licltations-Termin 
Freitag, den 13. Dezember d. J. Vormittags 11 Uhr 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kümmerer Herrn Zernecke B. angejesit. 
Danzig, den 17, Oktober 1839. 3 


Oberbuͤrgermeiſter, Bürgertneifter und Rath. 


3. Auf die von dem Koͤnigl. Hauptzollamte hieſelbſt getroffenen, die Reduction 
des Gewichtes aller in Koͤnigl: Niederlagen und in Privatlägern am 31. Decem⸗ 
der d. J. vorhandenen Waaren auf das Zollvereins. Gewicht betreffende Anordnung, 
machen wir den Handelsſtand aufmerkſam. Dieſelbe haͤngt in der Boͤrſe aus, und 
kann daſelbſt, ſo wie in unſerem Geſchaͤfts⸗Bureau und ie. den Herren Schiffsad / 
rechnern eingeſehen werden. i 

28 5 Danzig, den 10. December 153. 


Die Aelteſten der A f 
Boene. Abegg. Eggert. 


u. Ziterarife Anzeige. 


A In der Schulziſchen Buchhandlung in Hamm iſt erſchienen und in allen 
Suöhdanklungen, in Danzig bei, Anhuth, Langenmarkt, und Gerhard, Langgaſſe, 


haben: 
a Allgemeines Handlungsrecht fuͤr die 
Preußiſchen Staaten. 


Ein geordneter Auszug a aus dem Allgemeinen Landrecht und der. Allge⸗ s 
meinen Gerichts⸗Ordnung. In Verbindung mit den dieſelben ergaͤnzenden, 
abändernden und erläuternden Geſetzen, a IUndee und Riſeripten. 5 
Vierte vermehrte Ausgabe. gr. 8. geh. 25 Ser: 


SER er 5 
5. Die heute Morgen 6 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner Frau; geb. 


Ehrenberger, von einem gefunden Knaben, zeigt Welden und Bekannten hiemit , 


ſtatt beſonderer Meldung, ergebenſt an. ; Jul: Lind: 

: Danzig, den 10. Dezember 1839. f 2 
es ER g a Be 8 2 
JJ. EU. 


6. Den heute Mittags‘ um 11 uhr erfolgten fanffen Tod der derwittweten 

Frau Eleonora Dorothea Doſſe geb. Spruth in ihrem 54ſten Lebensjahre am 

Lungenkrampfe, zeigen innigſt' en unfer- Verbittung aller Beileidsbezeugung au: 
Danzig,, den 9. Dezemder 1839,% „ 5 lie Hünterdliedenen. 


= 2551 — 
Verlobung 


7. i Als Verlobte empfehlen ſich: a 
Danzig, den 11. December 1839. A. Zauberg, 

„„ 2 FE J. S. Landmeſſer. 
—— —— — — ͤ—⅛ 
> Anzeigen a 
8b Einem Hohen Adel und geehrten Publikum beehre ich mich nach meiner Rück⸗ 
kehr don Berlin die ergedenſte Anzeige zu machen, daß ich durch perſoͤnlichen Ein⸗ 
kauf während meines dortigen Aufenthalts von 12 Tagen, mein Möbel: Magazin 
aufs vollkändigfte eomplettirt, und den Tranoport (damit alles undeſchädigt bleibt) 
durch große Möbels⸗Fuhrwerke bewirkt habe, deren Ankunft ich fpätelteng innerhalb 
8 Tagen en' gegen ſehe. 3 5 

Ich empfehle demnaͤchſt alle Arten der feinſten und aufs Beſte gearbeiteten Mo⸗ 
dilien, theils ganz von Palixander⸗, theils vom ſchoͤnſten Mahagoni⸗Ppramiden mit 
Palixander⸗Holz ausgelegt, in ſolcher Auswahl, daß es dem Wunſche eines Jeden 
entſprechen wirb. Da ich ſaͤmmtliche Gegenſtaͤnde aus den berühmteſten und groͤß⸗ 
ten Magazinen Berlin's gegen comptante Zahlung entnommen hade, mithin für ſo⸗ 
lide Preiſe eingekauft und deshald, da ich ſtets mit einem geringen Gewinn zufrie⸗ 
den ſein werde, auch wieder fo verkaufen kann. a 

„Ferner empfehle ich zugleich mein kleines Lager don geſchmackvollen und fei⸗ 
nen Glaswaaren, fo wie auch gemalten Porzellan⸗Taſſen zu wirklich bikligen Prei⸗ 
ſen, und verſichere einen Jeden mich Beehrenden, die reellſte Bedienung nicht al⸗ 
lein in dieſem, ſondern auch in jedem andern für mich angemeſſenen Geſchäfte. 


Stolp, den 5. Dezember 1839. N J. Gottſchalk. 


9. Rach der Bekanntmachung dom 1. November c. im Intelligenz⸗Blatt NE 
272, it beſtimmt: N 5 
daß es jedem Eigenthuͤmer eines gefall nen Thieres zwer freifteht, daſſelbe ſelbſt 
oder durch ſein Geſinde abzuledern; doch iſt die Annahme fremder Leute dazu 
nicht erlaubt, ſondern das Thier mir zu überweiſen, wenn die Ablederung 
nicht durch den Eigenthuͤmer oder deſſen Geſinde erfolgt. a 
In Zolge deſſen ſichere ich Demjenigen, der mir eine Anzeige daruͤber, daß Je⸗ 
mand fremdes Vieh abgeledert hat, ſo daß derſelbe zur Unterfuhung und Strafe 
gezogen werden kann, bei Berfihweigung feines Namens, für jedes Stuck eine Ber 
lohnung von Zwei Thalern zu. 855 C. Bonk, Scharfrichter. ; 
Danzig, den 10. Dezember 1839. ER . 
10. Ein geſitteter Burſche welcher Laß hat die Bäderprofeflion zu erlernen, 
kann fi) melden am Holzmarkt NE 297. 2 Rn ’ 
11. Ein geübter Schreiber wird geſucht. Addreſſen ſind in der Expedition des 
Dampfboots abzugeben. ai Mn 


* 


_ 5. 


IE 0 Geer de ene 
Mittwoch, den 11. Dezember um 6 Ude Bücher wechſel. um 7 Uhr Vortrag. 


13. Ein tuͤchtiger Mützenmacher findet gute und dauernde An⸗ 
ſtellung Langgaſſe M 532. 
See eee eee eee e 
8 14, m Reue Percuſſions⸗Doppel⸗ Gewehre, mit auch ohne damaſſirte ® 
ER Läufe, werden billig verkauft; wie auch alle Arten Verände⸗ G 
6 rungen: und Reparaturen an Gewehre a verfertigt bei 
0 A. Duͤrks, Buͤchſenmacher, 
Sandgrube MM 465: a. 
PF... 
1555 „ 5 Thaler Belo hen un g... 
Am 5. d. Mi, Abends, iſt auf dem Wege vom Langeumarkt durch die mag 
käuſche⸗ bis zur Hundezaſſe eine Rolle grüner Glanz⸗Kattun verloren gegangen, und 
wird der ehrliche Finder hiedurch erſucht, dieſelbe⸗ gegen eine Wehen von 5. 
Thalern Langenmarkt M 500; wieder abzuliefern. ; 


2988 


16 Fin der, welthe hieſige Schulen, beſuchen wollen, N untet billigen Ben 


dingungen in; Penſion genommen vom Zahnarzt Klein, Fiſcherthor NZ 128, 


1 De Handlung der Herren Th. Behrend & Co. hat am 23. November: 

d. J., 6 Giro Banffiheine sub NZ 626. bis 633. ineluſive, jeden üben 500: Auf 

an die Ordre von Herrn L. CE. Amort ausgeſtellt. — Von dieſen Scheinen iſt 

einer abhanden gekommen, deſſen Nummer nicht genau anzugeben iſt Es werden 

daher die Jababer fänmtliher vorbezeichneten Giro⸗Bankſcheine hiemit erſucht, bier 

ſelben ohne Verzug dem König: Banco Comtoir zu präſenkiren 5 ; 5 
Danzig, am 10, Dezemder 1839. f 


15 die Inſtrument⸗ ad Stahl⸗ Schleif⸗ Anſtalt. am 
Schnüffelmarkte, empfiehlt ſich beſtens nach wie bor im Schleifen, Poliren 


und Schärfen der Raſitrmeſſer und anderer nur vorkommenden Schneid⸗Juſtrumente, 
ols! Raſter⸗, Feder⸗, Tiſch,, Teſchenmeſſer, Scheeren, wie auch Schlittſchuhe und an⸗ 
dere Stahlwaaren mehr. Auch ſind daſelbſt in: mehreren Sorten ſehr gute Raſier⸗ 
meſſer und Streichriemen zu haben, welche ich einem Jeden auf längere Zeit zum 
Ausprobieren — kann. Br gute, pünktliche And raſche Bedienung jeder 
Art A C. Muͤller, am Schnüffelmarkt, 

; ame dert Borbierſtabe. i 


3 eee i 
19% D Mattenbuden N 274 iſt eine Stube zu vermitthen — — 


/ 


1 


20. Frauen gaſſe u 900. find 2 Studen zu vermieten. 


21.  Langgafe N 406. ſind 4 decorirte Zimmer nebſt aller Bequemlichkeit von 
Oſtern rechter Ziehzeit, wie auch theilweiſe, zu vermiethen. . 


22. Delee freundliche Wohnung in der zweiten Etage meines Heuſes, (Eingang 
Rei bahn Ne 44.) mit der ſchoͤnſten Ausſicht bis ider die Waͤlle hinaus, beſteherd 


aus 5 Zimmern, heller Kuͤche de., mit doppelten Fenſtern verſehen und zum größten 
„Theil ganz neu, it eingekretener Umſtaͤnde halber noch zu Neujahr ax ruhige Be. / 


wohner auf 3 Jahre für den feſten Preis a 120 Nthlr. zu vermlethen. 
f 8 f wie S I WIRBT 
8 ee Cr IN 

23. Montag, den 16. Dezember 1839, ſollen im Auetions⸗Locale, Jopengaſſe 
W745, auf gerichtliche Verfugung und freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbie⸗ 
tend verkauft werden: 5 RE = BE 

I goldene Cplinderuhr, mehrere goldene und filberne Repetier- und Taſchen⸗ 
uhren, goldene Ringe, ſilberne Eß⸗, Thee und Potagelsffel und Zuckerzangen ꝛc 
Stuben. Tiſch, und Stutzuhren, Trimeaux⸗, Pfeiler⸗ und Totlettſpiegel in verſchiede⸗ 
ren Rahmen, Forteplanos, Meubels jeder Art in mahagoni, birken und fihten Holz, 
darunter moderne, vorzuͤgliche, mahagoni Sophas mit verſchiedenen 
Bezügen, 1 komplettes Billard mit Queus und Ballen, 1 Doppelflinte mit Per- 
kuſſtonsſchloß und Patentſchrauben, viele Beten, Kiffen, Pfühle und Matratzen, 
Lelb und Bettwäsche, Tiſchzeug, Einnen, Kleidungsſtucke in großer Auswahl, einige 
Bücher und Zeichnungen, Porzellan, Fayance und Glas, (1 aſſortirtes Fayance⸗La⸗ 
ger,) Lampen, Thee und Kaffee maſchienen, vielerlei lakirtes und plattirtes Hausge⸗ 
räfge, Kupfer, Meſſing, Zinn, ſowie auch Küchen⸗ und Hausgeraͤthe von Holz und“ 
Eiſen, und vielerlei andere nützliche Sachen. Ferner: e a N 
I Parthie Mode und Galanterie⸗Waaren, Maunfackuren, 27. und 47. breite: 
weiße Leinwand und 1 Parthie weiße Schaaffelle. et i 

. = 2 
Sachen zu verkaufen iv Danzig. 5 
. Mobilia oder bewegliche Sachen . 


24. Taſſen mit Goldrand des Dutzend bon 4 Nihlr⸗ au’, fein 5 


malte Deſſertteller mit breitem Goldrand das Dutzend von 6 Rthlr. an, fein gemalte 
und ſauber dekorirte Taſſen, Vaſen, Confectſchaalen, Figuren, Schreibzeuge, Leuchter, 
Körbchen und andere verſchiedene zu ſaubern Weihnachts Geſchenken ſich eignende 
Gegenſtaͤnde find in der Porzellan⸗ Niederlage Brodtbaͤnkengaſſe e 697, wilde 


ul Spiiſe⸗ und Threſervicen zur reichſten Auswahl verfehen,. vorrätig 
25 fee und Theeſ ee ei . . Zlagler. 


- ee 


25, In 1 reichhaltigen Lager feinſter weißer und koufeurter Geo anzlaswe e 
ren, befinden ſich fo viele Gegenſtände die ſich zu eleganten Weihnachts ⸗Geſchenken 
eignen, daß ich ſolche zur perälligen Anſicht und Auswahl hiemit billigt empfehle. 
E. E. Zingler. 
25. Baumgartſche Gaſſe * a iſt ein brauner Wallach, Arbeits⸗Pferd, zu 
verkaufen. 5 
2 Sen Weihnachts Ge ſchenken vaſſend 
erlaude mir folgende Artikel bſonders zu empfehlen: ; 
a Meueſte brillante Hüte, Hauben, Toques, Auffäge, Echarps, Kragen und 
olliers. 

Große franzöͤſiſche Umſchlagetuͤcher in Wolle ſowohl als in ſchweren Atlas⸗ 

Slagé, glatt und faconirt vom niedrigſten bis hoͤchſten Preiſe. 


Die neueſten brillanten Damen⸗ Mantel in glatten, geſtreiften und 
faconirten Stoffen. 

Alle Gattungen Seiden ⸗Stoffe zu Kleidern und Mänteln zur groͤßten Auswahl. 

Meueſte Roben in Mouſſelin de lain und feinem franzoͤſiſchen Thybet⸗Merino, 
in glatt, geſtreift und faconirt, ſo wie verſchiedene andere fir dieſen Zweck ſich eig⸗ 
nende Gegenſtaͤnde, wofür ſaͤmmtliche Preiſe auf's Allerbigigſte notirt, und täglich 
ae ſpät Abends zur gefaͤlligen Anſicht geſtellt ſind. 


M. Köwenftein, Langgaſſe. 


26. Ein breuchbares Untergeſtell zum Schlitten, und ein Paar faß neue 
Geſchirre (gelb Beſchlag,) ſind zum N Holzgaſſe im Ruſſiſchen Hauſe, beim 
Satilermeiſter Schulz. 

29. Die wohlſchmeckenden wie bellebten Zuckernuͤſſe, find jetzt wieder täglich d 
friſch zu haben, Breit- und Scheibenrittergaſſen. Ede W 1220. 5 
30. Verſchiedene Sorten Winterobſt, worunter Stettiner, Borſtorſer und Wein⸗ 
linge, ſi find kaͤuflich zu haben F ee von der Helergeſf kommend 
rechts, von Morgens 9 bis Abends 5 Uhr. 

31. Moutauer Pflaumen, von der deſten Guͤte, verkauft in 4 und 4 Tonnen 

A. L. Gieſebrecht, Laſlak e M 402. 

32. Holzmarkt M 6. ſteht ein Schlitten ein ⸗ und zweiſpaͤnnig zu verkaufen. 


33. Line birkene Kommode 4 Rihlr, 1 Himmelbettgeſtell 37 Rthlr., A Een A 
ſpind mit Glasthüren 3 Athlr. 20 Sgr., ſteht Frauengaſſe 8 374. zu verkaufen. 


34. Ein faſt ganz neuer ſtarker ee mit Zubehör ſteht zu verkaufen 
bei A. Preuß jun, in Dirſchau. 


9 Trockenes Sadenhelh kauft man ve Iiſten Steindamm 383. 


— 55 —_ 
Immobitia oder unbeweßliche Sache m 
36. Rotbwendiger Veir kauf.) ee 
2 Das den Magiſtrats⸗Kanzeliſt Johann Friedrich Regenzſchen und den 
Schuhmacher Heinrich Leopold Hinz ſchen Eheleuten zugehoͤrlge, in der Zapfen⸗ 
gaſſe hierſelbſt unter der Servis⸗Nuͤmmer 1645. und NM 8. des Hypotheken buchs 
gelegene Grundſtuͤck, abgeſchätzt auf. 1505 Aa zufolge der nebſt Hypothekenſcheine 
und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll g 
den 14. (Vierzehnten) Januar 1840 ö 
in eder vor dem Artushofe verkauft werden Zugleich werden aller unbekannten Real⸗ 
prätendenten zur Geltendmachung ihrer etwanigen Anrechte zum Termine 
a i den 14. Januar 1840 Vormittags um 11 Uhr 
dor, dem Herrn Oberlandes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Holgendosff bei Vermeidung der 
Präkluſton nach unſerem Gerichtshauſt vorgeladen. 5 
Bönigl. Land» und Stadt⸗Gericht zu Danzig; 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
g Immobilia oder unbewegliche Sachen. i 
Sn 0% (Not hwerndiger Verkauf., e 
FBiolgende zum Nachlaß des verſtordenen Kaufmanns Johann Jatob Nnioch, 
und reſp. feiner Ehegattin Me ria Caroline geb. Albrecht gehoͤrigen Grundſtuͤcke, 
1) das in der Spieringsſtraße aub A. 1. ‚261. hieſelbſt belegene, exclusive det 
dazugehörigen Wieſenländereien, auf 2543 an 22 Sgr. 1. Pf. abgeſchaͤtzt, 
2) das in der Wollweberſtraße sub A. I. 182. biefefsft- belegene, excl. des: 
Wieſenlandes, auf 710 F 5 Sgr. 10 Pf. abgeſchaͤtzt, 6 
3) das in der langen Hinterſtraße hiefelbit- sub A. I. 244. A. belegene, excl. 
der Wieſenländereien, auf 2193 u 24 Sgr. 4 Pf. abgeſchätzt, 5 5 
3) die zu den Grundſtücken A. I. 261, A. I. 182., A. E 244. a. und A. I. 
266. gehörigen, zuſammen auf 2749 Rthlr. 25 Sgr. abgeſchaͤtzten, Antheile in 
den Bollwerkswieſen, a i . . 
5) das den Geſchwiſtern Mutoch gehörige in der Reuſtaͤdter Junkerſtraße sub: 
A, II. 23. belegene auf 1587 Nthir: 6 Sgr. 4 Pf. abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck, 
ſollen Behufs Ausrinanderfegung der Erben am . 

11. Januar 1840 Vormittags 10 Uhr = 
dor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Rath Schumacher, an ordentlicher St, 
richts ſtelle ſubhaſtirt werden, und koͤnnen die Bedingungen, Taxe und Hypotheken. 
Scheine in der Regiſtratur eingeſehen werden a 

Elbing, den 30, Auguſt 1839 


Aönigl. Preuß, Stadegerſcht⸗ 


> 7 . 
— 2556 — 


Getreide markt zu Danzig vom 6. bis inch 9. December 1839. - . 
I. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Schffl. find 182% Lat Getreide uͤderhaupt 
zu Kauf geſtellt worden. Davon 59 Lat unverkauft, und 1023 Laſt geſpeichert. 


Sr 0 0 
Weizen. zum Ver zum 
. brauch.] Tranſit. 


* — 2 —ũ— 2 — — —— 


A. Verkauft Laſten: "N — ; 27 | 2 19 en 
Gewicht, Pfr. 1 1121 EN 97—10| — — 
Preis, Rip] — | 2 | a 


2. Unverkauft Laſten 


II. Vom Lande es ra 

po Sch Sg: 70 j 32 ͤ—? 30 18 | 37 
' a 
\ = 8 


